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vorwort bürgermeister

Liebe Mitterdorferinnen 
und Mitterdorfer!

Am 26. Mai 2019 waren Sie aufgefordert für die 
EU-Wahl Ihr demokratisches Wahlrecht zu nut-
zen. Ich möchte mich hier bei allen die zur Wahl 
gegangen sind recht herzlich bedanken. Die EU 
Wahlen haben im Bund, Land, Bezirk und un-
serer Gemeinde einen großartigen Erfolg für die 
ÖVP gebracht. Wahlverlierer war Bundesweit 
hauptsächlich die SPÖ. Ein großer Wahlsieger 
war auch die Wahlbeteiligung welche in unserer 
Gemeinde einen Wert von rund 60% inkl. Wahl-
kartenwähler erreichte.
Umso nachdenklicher stimmen mich die Vorgän-
ge vom 27. Mai 2019, als zum ersten Mal über-
haupt in Österreich ein gewählter und durch die 
EU Wahl noch gestärkter Bundeskanzler vom 
Parlament gestürzt wurde. Dieses wutentbrannte 
Hinhauen der Opposition, vor allem der SPÖ in 
einer von der FPÖ ausgehenden Krise ist für mich 
enttäuschend. Erfreulich war in dieser Situation 
die Ruhe und Besonnenheit des Herrn Dr. Van 
der Bellen in der Rolle des amtierenden Österrei-

chischen Bundespräsidenten. Sein Appell, mit der 
von ihm gebildeten Übergangsregierung unserem 
Land bis zur Neuwahl im Herbst ein größtmögli-
ches Maß an Stabilität zu geben, wurde von Peter 
Pilz, ehemaliger Weggefährte von Van der Bellen 
und der SPÖ negiert.

Nun steht der nächste Wahlkampf vor der Tür und 
wir alle werden nach einer kurzen Erholungspau-
se wieder neu los legen und aufgefordert aber-
mals unser demokratisches Wahlrecht zu nutzen.

Unsere Maßnahmen auf Gemeindeebene schrei-
ten gut voran und ich darf schon heute bitten den 
20. Oktober als Termin für die offizielle Eröffnung 
unseres neuen Kindergartens vorzumerken. Hier 

werden auch alle Interes-
sierten eine Möglichkeit 
vorfinden dieses für vie-
le Generationen geplante 
Bauwerk ausführlich zu be-
sichtigen.
Ein großes Problem stellen 
für uns viele nicht bekann-
te Poolanlagen dar, welche 
häufig ohne Anmeldung von 
den Besitzern befüllt werden. 
Da am Wochenende 31. 05. 
2019 bis 02. 06. 2019 um 
vierzig Kubikmeter Wasser 
pro Tag mehr aus dem Hoch-
behälter verbraucht wurde 

als wir von Weiz erhalten, hat uns diese Situation 
vor enorme Versorgungsprobleme gestellt. Daraus 
resultierend werden wir in nächster Zeit alle Poo-
lanlagen erfassen, um in Zukunft einen Überblick 
über die benötigten Mengen zu erlangen. 
Sollten wir in den nächsten Wochen unangemel-
dete Befüllungen feststellen, hat der Verursacher 
im Falle eines Versorgungsproblems mit Kosten 
die ihm verrechnet werden zu rechnen.

Herzlichst, Ihr (Euer) Bürgermeister
Franz Kreimer
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neues aus dem kindergarten

Im letzten Monat tat sich so einiges bei uns im Kinder-
garten. Hier ein paar Einblicke: Architekt Hans-Peter 
Sperl kam mit seinem Mitarbeiter Wolfgang Reicht zu 
uns und führte uns durch die Kindergarten Baustelle. 
Auf kindgerechte Art und Weise erklärte er die Bau-
stoffe, die verwendet werden, zeigte uns die verschie-
denen Räume und stellte Rede und Antwort auf die 
Fragen der Kinder.

Die Schulanfänger erlebten einen aufregenden Tag 
am Alpakahof Mitterdorf. Alpakas, Kamele und Lamas 
füttern, streicheln, beobachten, Alpakakekse backen 
und vieles mehr stand am Programm.

Am 24. 5. 2019 besuchten wir die Ausstellung „Mal 
mal“ im Kindermuseum Frida und Fred in 

Graz. Farben mischen, verschiedenste 
Malutensilien, malen auf unterschiedli-
chen Untergründen und in verschiedenen 
Lagen - all das konnten wir an diesem Tag 

ausprobieren. Es war ein tolles Erlebnis für 
alle Kinder.

Ein Highlight im Mai war auch der Feuer-
wehrtag (die Brandschutzübung) mit der 
FF Hohenkogl. Die Kinder erfuhren viel 
Wissenswertes über die Feuerwehr und das 
richtige Verhalten im Falle eines Brandes. 
Im Anschluss durften sie Ziel spritzen, das 

Feuerwehrauto besichtigen und sogar eine 
Runde damit mitfahren.
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BAUERNMARKT in Mitterdorf

Großartiger Start des ersten Mitterdorfer Bauernmarktes 
am 3. Mai trotz schlechter Wetterbedinungen. 

Selbst eine Bauernmarktjause kann man sich als Besucher nach Belieben 
zusammenstellen. Jausenbretter aus heimischen Holz können erworben werden. 

Jausenmesser gibt es für eine geringe Kaution.

Am 5. Juli 2019 ab 14:00 Uhr findet wieder unser Bauernmarkt statt.
Wir freuen uns auf eine genussvolles Wiedersehen.

Die Direktvermarkter

Raabklamm-Wanderführer
Insgesamt 192 Seiten geben umfassende Infor-
mationen über das Natur- und Wandererlebnis 
Raabklamm mit ausführlicher Beschreibung der 
Wanderrouten, historisches, Tier- und Pflanzen-
welt sowie touristische Attraktionen, Unterkünfte 
und Gastronomiebetriebe in der Energieregion 
Weiz bis zum Naturpark Almenland. 

Das neue Raabklamm-Wanderbuch ist in der 
Gemeinde um € 9,95 erhältlich. 

Die Bestellung 

ist auch im 

Internet unter 

www.raabklamm.at 

möglich. 
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Leit für Leit

…auf d’Nocht wird g‘locht

Unter dieser neuen Ver-
anstaltungsreihe dürfen 
wir im September 2019 
Tricky Niki bei uns in 

Mitterdorf willkommen heißen.

Tricky Niki, ist ein österreichischer Bauchredner, Co-
median und Entertainer. Im deutschsprachigen Raum 
ist Tricky Niki dadurch bekannt geworden, dass er 
in seinen Shows Bauchreden mit interaktiver Publi-
kums-Unterhaltung und Comedy mit Zauberkunst 
verbindet. Somit steht einem humorvollen Abend 
nichts mehr im Wege. 
Für Speis und Trank ist natürlich gesorgt.

Einlass: 18:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Vorverkaufskarten gibt es bei allen Mitgliedern und 
über unser Online Ticket Service auf unserer Home-
page www.leitfürleit.at

Wir freuen uns auf euch!   Obmann Jürgen Kubera

FERIALMITARBEITER/IN

Wir suchen eine/en 
Ferialmitarbeiter/in

Du bist auf der Suche nach einem 
abwechslungsreichen und spannenden Ferialjob? 
Dann bist du bei uns genau richtig. Wir suchen 
eine/en Ferialmitarbeiter/in der uns sowohl bei 
der Produktion unserer Backwaren, als auch 

im Verkauf unterstützt. 

Dich erwartet ein tolles Team, mit 
abwechslungsreichen Tätigkeiten in einer 

familiären Atmosphäre. Haben wir dein Interesse 
geweckt, dann melde dich bitte unter 0664 / 512 
81 80 oder schreibe uns auf info@scherbauer.at. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Fam Bloder | Hohenkogl 10a | 8181 St.Ruprecht/Raab
Tel:0317242360 | info@scherbauer.at | www.scherbauer.at

l j o bF e r i a
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Behindertenberatung
Gleisdorf Weiz

Am Samstag, dem 22.06.2019 findet unser jährli-
ches 9-Meter Turnier statt. Wir laden alle Vereine 
und Fußballbegeisterte herzlich zu diesem Event 

usv mitterdorf - 9 meter turnier
ein, natürlich sind auch gemischte oder reine Frau-
enteams willkommen. Anmeldungen bei Michael 
Gmeiner: 0664 / 1560156.
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Eine Studie der Montanuniversität Leoben zeigte, dass fast alle Feuchttücher aus Kunst-
fasern bestehen und somit KEINESFALLS über die Toilette entsorgt werden dürfen!!

Hier das schockierende Ergebnis: 
Die 2018 veröffentlichte Studie testete 19 verschie-
dene Produkte auf ihre Zusammensetzung, Reiß-
kraft und Auflöseverhalten. Feuchttücher aus Kunst-
fasern (z.B.: Polyethylen, Elasthan oder Polyacrylat) 
lösen sich nicht auf und verstopfen Rohre, Pumpen 
und Schächte. Dadurch entstehen enorme Folgekos-
ten, die steiermarkweit auf etwa 3,6 Millionen Euro 
geschätzt werden. Bei einem durchschnittlichen Ver-
kaufspreis von fünf Cent für ein einziges Feuchttuch 
ergeben sich so zusätzliche Entsorgungskosten von  
14 Cent/Tuch – also knapp 3 x so viel!

In einem Test verstopften bereits 125 Kunstfaserfeucht-
tücher eine 3,7 kW Pumpe komplett! Die Entsorgungs-
empfehlungen (z. B.: nicht über die Toilette entsorgen) 
auf den Verpackungen sind zu klein und unzureichend. 
Daher ist leider aus ökologischer und ökonomischer 
Sicht von der Verwendung von Feuchttüchern aus 
Kunstfasern komplett abzuraten.

1. Ausgabe 2019 der AWV Infoseiten (erscheint 2 x jährlich)

Feuchttücher und Kanal –  
eine schmutzige Kombination
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Kastanien: gegen Hämorrhoiden, 

Wunden, Geschwüre

Aloe vera: gegen Juckreiz und 

Hautkrankheiten

Lavendel: antibakteriell und 

 hautberuhigend
Teebaum: keimtötend und gegen 

Infektionen
Glycerin: spendet Feuchtigkeit

Für 100 ml: 
•  50 ml Kastanientinktur,  

mit 40% Alkohol angesetzt 

• 1 TL Aloe-vera-Gel 

•  einige Tropfen ätherisches 

Lavendel- od. Teebaumöl

•  1 TL Glycerin  
(Apotheke oder online) 

•  Sprühflasche

1.  Alle Zutaten vermischen und in einem 

 Behälter gut durchschütteln. 

2.  In eine Sprühflasche geben – mit Wasser 

auf 100 ml auffüllen – nochmals schütteln.

TIPP

Als gesunde Alternative zu Feucht-
tüchern gibt es Sprays, Lotions oder 

Pflegeschäume, die man auf das 
 Klopapier einfach auftragen kann. 

Diese Methode schont nicht nur die 
Umwelt, sondern auch Ihre eigene 

Gesundheit.  
Sie können aber auch leicht  
selber ein Mittel herstellen.
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Spraydosen – Brandgefährlich! 
Spraydosen mit Restinhalt können Brände in 
 Entsorgungsfahrzeugen auslösen! 
Neben Getränkedosen aus Aluminium, Konservendosen 
und Tierfutterschälchen dürfen auch leere Spraydosen 
in der „Blauen Tonne“ für Metallverpackungen entsorgt 
werden. Die Betonung liegt hier auf LEER!!! Enthalten 
Spraydosen noch Reste von leicht entzündlichen Mate-
rialien kann es zu einem Brand im Entsorgungsfahrzeug 
kommen!

Spraydosen fallen immer wieder im Haushalt an z.B. für 
Haarspray, Deodorants, Schuhpflege oder Autopflege. 
Am Ende der Gebrauchsdauer lässt die Sprühleistung 
nach und die Dose wird zur Entsorgung zur Seite ge-
stellt. Doch VORSICHT: trotz verringerter Sprühleistung 
enthält diese Dose immer noch einen gefährlichen Rest-
inhalt! 

Landet die Spraydose mit diesem Restinhalt im Entsor-
gungsfahrzeug, kann es beim Verpressen der gesam-
melten Metallverpackungen zum Austritt der entzündli-
chen Flüssigkeiten bzw. Gase kommen und somit auch 
zum Entzünden des Materials. Wird der Brand nicht 
rechtzeitig entdeckt und die Hydraulik im Fahrzeug blo-
ckiert, muss man hilflos zusehen, wie das Fahrzeug aus-
brennt. Leider kommen diese Fahrzeugbrände häufiger 
vor als man denkt: in einer Woche im Jänner brannte es 
gleich vier Mal im selben Fahrzeug! 

Daher gilt es unbedingt zu beachten:
•  Erst wenn beim Schütteln der Dose keine Flüssigkeit 

mehr zu hören ist und beim Drücken des Sprühknopfs 
kein Geräusch zu vernehmen ist, ist die Spraydose 
leer und somit ungefährlich!

•  Sind Sie sich nicht sicher, ob die Spraydose leer ist 
oder eine Restentleerung schlichtweg nicht möglich ist, 
haben Sie die Möglichkeit, diese in das Altstoffsammel-
zentrum Ihrer Gemeinde zu bringen. Die Spraydosen 
werden dort einer separaten Entsorgung zugeführt. 

Was wird aus den 
 gesammelten 

 Metallverpackungen  
hergestellt?

Weißblechverpackungen werden  
zu Automobil- und Zugkomponenten, 
Eisenbahnschienen etc. verarbeitet, 

aus Aluminiumverpackungen  
werden beispielsweise  

Fensterrahmen,  Motoren- und 
KFZ-Teile hergestellt.
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Weniger ist mehr!  
Reduzieren Sie Ihre Putzmittel 

auf nur fünf Hausmittel!

Welche Hausmittel verwenden Sie 
zu Hause? 
Verraten Sie uns Ihren Geheimtipp 
für den Haushalt und gewinnen Sie 
eines von fünf Büchern „fünf Haus-
mittel ersetzen eine Drogerie“! 

Tipp an: office@awv-weiz.at senden 
und mit etwas Glück gewinnen!

Ein ganzer Schrank voll mit Putzmitteln, dieses Bild finden wir in vielen 
Haushalten vor. Ein Reiniger für das Bad, einen für das WC, für die Kü-
che, den Boden, ein Allzweckreiniger, ein Glasreiniger etc.  Die meisten 
dieser Reiniger enthalten ätzende und/oder umweltschädliche Inhaltsstof-
fe und belasten unser Abwassersystem massiv. Dabei können lediglich 
fünf Zutaten alle diese Reiniger ersetzen!

Fünf Zutaten und ihre Wirkung 
Natron, Soda, Essig, Zitronensäure und Kernseife – Hausmittel natür-
lichen Ursprungs oder biologisch abbaubar, einsetzbar im ganzen Haus-
halt. Wie das geht? Hier ein Beispiel: 

Allzweckreiniger 
• 1 TL Natron
• 1 TL geriebene Kernseife (am besten palmölfrei)
• 1 Spritzer Zitronensaft
• 1  Tasse warmes Wasser, optional ein paar Tropfen ätherisches Öl  

(z.B. Eukalyptus, Lavendel oder Teebaum)
• 1  Sprühflasche (z.B. eine alte Reinigerflasche)

Hausmittel selbst gemacht

(Quelle: www.smarticular.net/natron-allzweckreiniger-im-handumdrehen-selbst-herstellen/)

1.  Kernseife und Wasser in einen 

 kleinen Topf geben und erhitzen

2.  Gründlich mit einem Schneebesen 

rühren, bis sich die Kernseife gelöst 

hat und etwas abkühlen lassen

3.  Alle weiteren Zutaten hinzugeben, 

umrühren und vollständig abkühlen 

lassen

4.  Den fertigen Reiniger in eine 

 Sprühflasche füllen

5. Fertig!

Allzweckreiniger

GUTE
IDEE
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Entsorgungsmöglichkeiten für  
Batterien und Akkus

•  kostenlose Abgabe in allen ASZ
•  kostenlose Abgabe im Handel ->  

Achten Sie auf die Batteriesammelbox!
•  Rückgabe im Fachhandel, z. B. für  

Lithium-Polymer-Akkus aus dem Modellbau

Batterien fachgerecht entsorgen
Die getrennte Sammlung von Batterien ist in Österreich 
mittlerweile etabliert – sollte man meinen. Nach Ein-
führung der verpflichtenden Sammlung von Gerätebat-
terien stiegen die Mengen zunächst rasant: so wurden 
im Jahr 2014 rund 2.000 Tonnen Gerätebatterien in den 
österreichischen Altstoffsammelzentren gesammelt. 

Seit 2015 sind diese Sammelmengen allerdings wie-
der leicht rückläufig. Ein Grund dafür könnte die nach-
lassende Sammelmoral vieler Österreicher sein. Einer 
Umfrage von Marketagent.com für den Verband der 
Österreichischen Entsorgungsbetriebe (VOEB) zufolge 
gaben nur rund 56 Prozent der Befragten an, ihre Ener-
giespeicher immer fachgerecht zu entsorgen. Ein Drittel 
hat Batterien sogar schon im Restmüll entsorgt. 

Eine bedenkliche Entwicklung mit weitreichenden Fol-
gen. Werden Batterien und Lithium-Akkus nämlich 
falsch über den Restmüll entsorgt, kann es zu verhee-
renden Bränden in Entsorgungsanlagen kommen. 

Achten Sie auf das Zeichen! 

Von durchschnittlich  
17 gekauften Batterien pro 

 Konsument werden  lediglich 
45 % ordnungsgemäß ent-

sorgt. Die restlichen Batterien 
liegen zu Hause in Schub-
laden herum oder werden 
– fataler weise – über den 

Restmüll entsorgt. 
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Klangschalen

Individuelle Entspannungsmassagen um körperliche und 
psychische Belastungen zu lindern / lösen.
	

In der Ruhe liegt die Kraft! 
	
Die Klänge und Schwingungen
 	 werden über das Ohr und direkt über den Körper 
wahrgenommen
 	 lösen Blockaden bis in die kleinsten Zellen
 	 verbinden Körper, Geist und Seele
 	 wecken ein Gefühl von Sicherheit & Geborgenheit 

Die Klangschalenmassage gibt Ihnen
 	 ein positives Lebensgefühl
 	 innere Ruhe & Gelassenheit 
 	 mehr Kraft & Energie
 	 gesteigerte Konzentration & Aufmerksamkeit 

Auf Terminvereinba-
rungen freue ich mich!
Wiener Cornelia
Mitterdorf a/d Raab 
0650/ 49 758 49 

Intuitive Klangschalenmassage

Während der Erntezeit von Mitte Juni bis Mitte Juli täglich 
frisch ab Hof 

erhalten sie unsere Kirschen und Marillen in bester  

baumfrischer Qualität oder unser  

beliebtes Kirschenragout das ganze Jahr. 

Fam. Nuster 

Dörfl an der Raab 12 

8181 Mitterdorf an der Raab 

0664—73665471 

kirschen.nuster@aon.at 

Seite 12	 Mitterdorfer Gemeindenachrichten
	Am tliche Mitteilung Nr. 06/2019



Bauernkloftern
Wir veranstalten am Samstag, dem 13. 07. 2019 

mit Beginn um 14:00 Uhr 
das 4. Bauernkloftern im Raabtalstadion 

in Mitterdorf/Raab. 

Geboten werden den Gästen unter anderem regionale 

Spezialitäten wie Mulbratl, Schnäpse, Weine, 

Fruchtsäfte und vieles mehr von Direktvermarktern 

aus dem Umkreis der Gemeinde!

usv mitterdorf - Bauernkloftern

Auf euer Kommen freut sich der USV Mitterdorf!
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Dieses Jahr veranstaltet die Energieregion Weiz-
Gleisdorf als Klima- und Energie-Modellregion 
(KEM) zum 3. Mal die beliebten Photo Days. Der 
gemeinsam mit der KEM Almenland durchge-
führte kostenlose Fotowettbewerb für Jung und 
Alt startet heuer von 17. bis 30. Juni 2019 und 
es gilt sieben Themen rund um den Klimaschutz 
fotografisch in Szene zu setzen. Die besten Fo-
tos werden bei der Abschlussfeier am 04. Juli in 
Thannhausen mit tollen Preisen im Gesamtwert 
von rd. 5.000 € prämiert.

„Es ist jedes Jahr aufs Neue eine Freude die Bilder der 
Photo Days anzusehen. Sie führen einem im wahrsten 
Sinne des Wortes vor Augen, wie lebenswert unsere 
Region ist. Gleichzeitig erinnern sie uns aber auch 
daran, wie wichtig der Klimaschutz für uns ist,“ er-
läutert Christoph Stark, Obmann der Energieregion 
Weiz-Gleisdorf, die Bedeutung der Veranstaltung. Der 
Obmann des Almenlands, Erwin Gruber, schließt sich 
überzeugt an: „Durch KEM-Projekte wie diese Photo 
Days ist es möglich einen wichtigen Beitrag zur regi-
onalen Bewusstseinsbildung für Klimaschutz zu leis-
ten.“ 
Auch Erwin Eggenreich, Stv.-Obmann der Energiere-
gion, ist von den Photo Days überzeugt: „Die Veran-
staltung ist bei vielen schon ein Fixtermin im Kalender 
und jedes Jahr werden es mehr TeilnehmerInnen. Ein 
deutliches Zeichen dafür, dass wir mit dieser Maß-
nahme die Menschen mit dem richtigen Themen er-
reichen.“

energieregion

Die Teilnahme an den Photo Days ist wieder kosten-
los, mitmachen kann jeder, der eine Digitalkamera 
oder ein Smartphone hat. Am 17. Juni, 00:00 Uhr, 
werden zeitgleich für alle TeilnehmerInnen auf www.
energieregion.at die sieben diesjährigen Themen ver-
öffentlicht. Danach hat man bis zum 30. Juni, 12:00 
Uhr, Zeit, jedes Thema mit jeweils einem Foto dar-
zustellen. Alle fristgerecht eingelangten Bilder wer-
den durch eine Jury bewertet. Hierbei zählt nicht die 
Schnelligkeit, sondern die Kreativität, mit der die Fo-
tos gemacht wurden. Im Rahmen der Abschlussfeier 
am 4. Juli im Gemeindezentrum Thannhausen werden 
die besten Bilder mit tollen Preisen im Gesamtwert 
von rd. 5.000 € prämiert.
Soweit die bereits bekannten Modalitäten zur Teil-
nahme an den Photo Days 2019. Aber es gibt in 
diesem Jahr auch Neuerungen, wie Christian Hütter, 
KEM-Manager der Energieregion, erklärt: „Um die 
Teilnahme noch einfacher zu gestalten, ist bei den 
Photo Days 2019 keine Anmeldung mehr notwendig. 
Man kann einfach mitmachen, sobald die Themen be-
kanntgegeben wurden. Ebenfalls neu in diesem Jahr 
ist die Prämierung. Wurden bisher nur die SiegerInnen 
je Kategorie prämiert, gibt es heuer erstmals auch für 
die Zweit- und Drittplatzierten tolle Preise.“
Weitere Details zu den Photo Days 2019 finden Sie 
auf der Homepage der Energieregion: www.energie-
region.at/photo-days

Bei Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung:
Christian Hütter (KEM-Manager): +43 664 884 95 084 
christian.huetter@energieregion.at

Den Klimaschutz vor Augen führen: die Photo Days 2019 sind da!
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FF Hohenkogl/Mitterdorf informiert
Freiwillige Feuerwehr Hohenkogl • www.ffhohenkogl.at • 8181 Mitterdorf 47 • Telefon: 03172/ 29 22

Tag der offenen Tür 2019
Zu Ehren des 
Schutzpatrons der 
Feuerwehr, dem hei-
ligen Florian, wurde 
unser Feuerwehr-
haus am Samstag, 
04.05.2019 für alle 
geöffnet. Bei diesem 

Tag der offenen Tür wurden sämtliche Fahrzeuge 
und Gerätschaften sowie das Feuerwehrhaus prä-
sentiert. Allen Besuchern wurde der „Feuerwehr-
alltag“ nähergebracht und Fragen zur Aufnahme, 
Jugendarbeit, Aus- und Weiterbildung, Einsätze 
usw. beantwortet. Neben der Überprüfung von 
Feuerlöschern durch eine Fachfirma, wurden 
auch verschiedene Themengebiete der Feuer-
wehr, im Rahmen von mehreren Vorführungen, 
anschaulich präsentiert.

Herzlichen Dank für Ihren Besuch!
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Am Montag, 27.05.2019 
führten wir eine Übung beim 
Kindergarten Mitterdorf/R. 
durch. Diesmal war diese 
Übung etwas ganz beson-
ders, war es doch die letz-
te in diesem Gebäude. Die 
Kinder wurden von einem 
Atemschutztrupp über die 

Nottreppe vom 2. OG evakuiert und in Sicherheit 
gebracht. Danach konnten alle Kinder ihr Können 
beim Löschen unter Beweis stellen und auch die 
Fahrzeuge besichtigen. 

Nicht nur die Kinder, sondern auch die Betreuerin-
nen und die Kameraden unserer Wehr hatten bei 
dieser Übung viel Spaß und freuen sich schon auf 
die Nächste, dann schon im neuen Kindergarten!

Übung im Kindergarten
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